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FÜR UNSEREN 
LANDKREIS.  
FÜR DIE REGION. 
FÜR DICH.

NEUFFENER TAL UND GROSSBETTLINGEN
WAHLKREIS

KREISTAGS-

WAHL AM  

9. JUNI 2024



IM KREISTAG MACHEN 
WIR UNS DAFÜR STARK

BEZAHLBARE MOBILITÄT FÜR ALLE 

Einführung eines Solidartickets in der Region. 

Passgenauer Ausbau von Bus und Bahn zu allen Zeiten:  
Ausbau des On-Demand-Verkehrs im Landkreis und Erweiterung 
des elektrischen O-Bus-Systems.

MEDIZINISCHE UND PFLEGERISCHE VERSORGUNG 

Kommunale Kliniken erhalten. Förderung von Gesundheitszentren, 
um Versorgungsengpässen auf dem Land entgegenzuwirken und 
jungen Ärzt:innen Perspektiven zu bieten.

Bessere Versorgung für ältere Menschen. Ausbau von Kurzzeit- 
pflegeplätzen im Landkreis und alternative Wohnformangebote.

KINDER UND JUGENDLICHE FÖRDERN 

Förderung des Mensa-Essens an Schulen, Armutsberichterstattung, 
Förderung einer Kreisbonuscard und Einsatz gegen Kinderarmut.

Jugendbeteiligungsformate in allen Kreiskommunen und  
Etablierung eines Jugendkreistags.

Den Kreisjugendring als Partner stärken.

VORFAHRT FÜR DIE BILDUNG 

Kinderbetreuung ausbauen, Erweiterung eigener Kinderbetreu-
ungsangebote zur Gewinnung und Bindung von Fachkräften für 
den Landkreis und seine Unternehmen.

Berufliche Schulen und sonderpädagogische Bildungs- und Bera-
tungszentren stärken: Digitalisierung weiter vorantreiben, zur Fach-
kräftesicherung beitragen, Bildung ganzheitlich und inklusiv stärken.

SOZIAL. ENGAGIERT.  
WELTOFFEN.

MEHR BEZAHLBARER WOHNRAUM

Gründung eines Bündnisses für bezahlbares Wohnen.

Errichtung einer kreisweiten Wohnbaugesellschaft zum Bau und 
zur Vermietung von Wohnungen.

KLIMASCHUTZ UND ENERGIEWENDE BESCHLEUNIGEN 

Ressourcenverbrauch reduzieren: Förderung eines kreisweiten 
Mehrwegsystems für die Gastronomie und den Einzelhandel.

Photovoltaik auf allen Dächern des Landkreises bis Ende 2025.

FÖRDERUNG DES LOKALEN MITTELSTANDS

Prüfung tarifkonformer Entlohnung bei Aufträgen des Landkreises 
zum Schutz mittelständischer Betriebe.

FÖRDERUNG DES EHRENAMTS

Einführung einer Zertifizierung für ehrenamtsfreundliche  
Unternehmen.

INKLUSION UND INTEGRATION

Soziales Netz durch Vereine und Institutionen freier Träger  
stärken.

Als SPD wollen wir einen Schwerpunkt auf Investitionen in unsere soziale Infra- 
struktur legen: In unsere Kliniken, den ÖPNV, die Jugendarbeit und die Bildung.



Tim Reeth 
24, Student 
Ehrenamt:  
• Vorsitzender der DLRG Ortsgruppe  
   Neuffen-Beuren 
• Pressesprecher des Förderverein  
   Schwimmhalle Neuffener Tal e. V.  
• Stellvertretender Vorsitzender  
   der Jusos im Kreis Esslingen 
• DLRG Ausbilder für Schwimmen,  
   Rettungsschwimmen und Erste- 
   Hilfe 
• Rettungssanitäter der DRK Bereit- 
   schaft Neuffen

Bernd Streicher 
54, Betriebsleiter Gemeindebauhof 
Ehrenamt: 
• Stellvertretender Vorsitzender  
   des Kreisfeuerwehrverbandes  
   Esslingen-Nürtingen 
• Mitglied der Freiwilligen  
   Feuerwehr Frickenhausen  
   (2000 - 2020 als Kommandant) 
• Kassier und Vorstandsmitglied  
   im SPD Ortsverein Frickenhausen  
   und Großbettlingen

Ralf Schmidt 
67, Lehrer i.  R. 
Ehrenamt:  
• Stadtrat in Neuffen 
• Stellv. Fraktionsvorsitzender der  
   SPD-Fraktion 
• 2. Vors. Förderverein GHS Neuffen  
• SPD Neuffen-Beuren-Kohlberg 
• Mitglied im NABU 
• TB Neuffen und VfB Neuffen  
• Schwäbischer Albverein 
• Förderverein Schwimmhalle  
   Neuffener Tal e. V. 
• Mensateam

Sven Rahlfs 
53, Geschäftsführer 
Ehrenamt:  
• Gemeinderat Frickenhausen 
• 2. Vorsitzender Förderverein  
   Schwimmhalle Neuffener Tal e. V. 
• Vorsitzender DAV Sektion Nagold  
• Vorsitzender SPD Ortsverein  
   Frickenhausen und Großbettlingen 
• Ehrenamtlicher Richter am  
   Verwaltungsgericht Stuttgart 

Heinz Klaue 
82, Rentner 
Ehrenamt:  
• TSV Beuren Schwimmen 
• Förderverein Schwimmhalle  
   Neuffener Tal e.  V.

Jürgen Haug 
63, Gerichtsvollzieher 
Ehrenamt:  
• Gemeinderat Frickenhausen 
• ver.di 
• 1. FC Frickenhausen 
• Musikverein Frickenhausen 
• Ski-Club Linsenhofen 
• Waddabolla Weibr Tischardt  
• Theaterspinnerei Frickenhausen e.  V. 
• Förderverein Gemeinschaftsschule  
   Frickenhausen 
• Verein der Freunde Hölderlin- 
   Gymnasium Nürtingen
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MODERNE  
MOBILITÄT 
Wir lösen die Verkehrs-
probleme in unserer  
Region nur gemeinsam 
mit regionalen  
Ansätzen.

FLÄCHENNUTZUNG 
UND WOHNEN  
Bezahlbaren Wohn-
raum schaffen.
Naturräume schützen. 
Lebenswelten zu-
kunftssicher gestalten.

WIRTSCHAFT  
UND ARBEIT  
Beschäftigung und 
Wertschöpfung in 
unserer Region sichern. 
Strukturwandel in  
der Wirtschaft fördern. 

FÜR DIE REGION.  
FÜR DICH.

UNSER TEAM FÜR DIE REGION

01   �Matthias Klopfer, 56, Oberbürgermeister, Esslingen

02   �Ines Schmidt, 52, Kaufmännische Assistentin, Filderstadt

03   Michael Medla, 30, Jurist, Nürtingen

04  � Tonja Brinks, 55, Bildungsreferentin in der Kultusverwaltung, Weilheim

05   �Steffen Weigel, 55, Bürgermeister, Wendlingen

06   �Barbara Fröhlich, 64, Lehrerin, Denkendorf

07   Fabian Engelbrecht, 25, Fahrdienstleiter, Leinfelden-Echterdingen

08  � Argyri Paraschaki-Schauer, 46, Geschäftsführerin, Esslingen

09   �Thomas Hüsson-Berenz, 65, Dipl.-Soz. Arb. (FH), Ostfildern

10   Andrea Barth, 54, Richterin am Amtsgericht, Altbach

11   Fabian Lukas Pangsy, 25, Gewerkschaftssekretär, Unterensingen

12   �Ulrike Sämann, 66, Dipl.-Ökotrophologin, Plochingen

13   �Markus Hekler, 59, Personalratsvorsitzender Klinikum Stgt., Plochingen

14   Andrea Bagdahn, 63, Hausfrau, Hochdorf

15   Sven Rahlfs, 53, Geschäftsführer, Frickenhausen
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Region stuttgart

BEI DER  

REGIONAL-

WAHL 2024 

SPD WÄHLEN.

ALLE INFOS ZUR REGIONALWAHL 
AUF SPD-REGION-STUTTGART.DE
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SO WIRD GEWÄHLT.

 
 
 
 
 
 
 

UNTERSTÜTZEN  
SIE DIE GESAMTE  

SPD-LISTE

 
 
 
 
 
 
 

KUMULIEREN  
SIE

 
 
 
 
 
 
 

PANASCHIEREN  
SIE

SPD

Dazu geben Sie einfach nur  
die unveränderte SPD-Liste ab.  
Damit verteilen Sie alle Ihnen zur  
Verfügung stehenden Stimmen  
auf den gesamten Wahlvorschlag  
der SPD.

Die Zahl Ihrer Stimmen ergibt sich  
aus der Zahl der Kreisrätinnen und 
Kreisräte, die in Ihrem Wahlkreis 
gewählt werden können. Bei die-
sen Stimmen können Sie bis zu drei 
Stimmen auf eine Person anhäufen 
(kumulieren). Insgesamt dürfen Sie 
jedoch nicht mehr Stimmen vergeben, 
als Kreistagssitze für Ihren Wahlkreis 
zu wählen sind.

Sie können Ihre Stimmen auch an 
Kandidierende aus verschiedenen  
Listen vergeben, also panaschieren 
(aus dem Französischen: panacher = 
bunt machen, mischen).

WAHLBERECHTIGTE 

Bei den Kreis-, Gemeinde- und Ortschaftsratswahlen sind alle  
wahlberechtigt, die die deutsche Staatsangehörigkeit oder die  
eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union haben,  
mindestens 16 Jahre alt sind und seit mindestens drei Monaten  
im Landkreis, in der Gemeinde bzw. der Ortschaft wohnen.

WÄHLEN  
AB 16


